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Inhaftierte Weiblichkeiten: 

Geschlechterstereotype  

hinter Gittern 

Anika Gomille, Universität Siegen  

 Der Anteil von Frauen im deutschen Strafvollzug ist mit kaum 5% sehr gering,  

umso mehr lohnt sich der Blick auf die ihnen zugeschriebenen „besonderen“  

Problemlagen und Bedürfnisse. Der Vortrag wagt einen Blick hinter Gitter und  

beleuchtet anhand empirischen Datenmaterials aus ethnographischer Feldfor-

schung in einer Frauenvollzugsanstalt, wie sich der Haftalltag allein unter Frauen 

gestaltet, der „Frauenknast“ zum Schutz- und Schonraum wird und Straftäterinnen 

als Opfer aufgerufen werden. Er zeigt auf, welche diskursiven Figuren entstehen, 

wenn Weiblichkeiten im Haftalltag adressiert werden. Wie aufreizende Verführerin-

nen, harte Arbeiterinnen oder abwesende Mütter geschaffen werden und diese  

Figuren der Hyperfeminität einerseits weibliche Agency betonen, andererseits 

aber auch die Marginalisierung der betroffenen Inhaftierten fördern.  


